
Europäische Wund schau.
Provinz Brandenburg.

Berlin. Wegen Unterschlagun-
gen im Betrage von 10,000 Mark ver-
haftet wurde der langjährige Kassirer

232 wohnhaft, hatte mittelst einer

Wilhelm Leopold im Rathskeller. Er

stor-ben.
Provinz Lstpreiisten

Bei einem Rad-

stürzte.
Alle e

i
n.

ixVe^r-
Schutzmann in Berlin erst seit

Benkheim. Erhängt hat sich
der 6V Jahre alte Hirt Pätsch.

Doritten. In seiner Scheune
erhängt hat sich derEigenthümer Praß.
Er litt seit längerer Zeit an einer un-

Provinz Westpreußen.
Do »zig. Sein fünfzigjähriges

Meister- und Bürgerjubiläum beging
der frühere Malermeister, jetzige Ren-
tier Eduard Schützenmann. Wegen

ster Jul. Goldstein verhaftet. Gold-
stein gerieth mit der Verkäuferin Wi-
detzki in einem Geschäft in der Altstadt
in einen Wortwechsel und feuerte im
Verlauf dessen zwei Schüsse auf das
Mädchen ab, die aber nicht trafen. Da-
gegen erhielt der herbeigeeilte HauS-
wirth einen Schuß in das linke Schie-
nbein.

Ad l. Waldau. Das Gehöft
des Besitzers Becher ist nebst allem Jn-

AN - Christ bürg. Auf dem
Borwerk Schloßberg hatte der Hof-mann Rose mit dem Arbeiter Biernatz-
ki einen zu Thätlichkeiten führendenStreit, worauf Rose mit einem schnell
herbeigeholten Revolrer den Biernatzki
«rschoß.

Culmsee. Abends brach in dem
ObermiMer'schen Hause an der Thor-
iier- und Amtsgerichtsstraße Feuerous, welches sich trotz des energischen
Eingriffs der Feuerwehr sehr schnell
iiber das ganze Gebäude ausbreitete
und es in Asch- legte. Nur der Ent-
schlossenheit des Molkerei - Verwal-
ters M. Kraust ist es zu danken, daß
«ine Dame, die im zweiten Stockwerk
wohnte und dem Ersticken nahe war,
gerettet wurde.

Provinz Pommern.
Stettin. Der Dachdecker Au-gust Paschelle von hier hatte in dem

Betriebe der Westphal'schen Dampf-
ziegelwerke einen Unfall erlitten. Der-
selbe ist an den Folgen dieses Unfalles<RUckenmarksquetfchung) im städti-
schen Krankenhause verstorben. Der
<Sefängnißinspektor Fischer hier ist im
Disciplinarwege vom Amte suspendirt
worden. Der Arbeiter Martin Wil-
ler aus Ritzow ist an den Folgen des
Selbstmordversuchs im städtischen

Kranlenhause verstorben.
Bllt o w. Gegen den Gutsbesitzer

Miiller und dessen Stieftochter, Alice
Nampe, beide aus Königlich Wusseken,
ist ein Steckbrief wegen Brandstiftung
bezw. Anstiftung zu dem Verbrechen
erlassen worden.

Gorshäger-Strand. Die
bei der Kuckucksbergdüne ange-
schwemmte Fischerleiche ist als die des
verunglückten August Pagel ausGors-

Provtnz Schlcöwig-Holftrin.

Altona. Das 200 jährige Jubi-
läum der hiesigen Rolandsmühle,
welche am 31. 1697 van Claus

die Mühle seit dem 26. August
Am Sand in Ottensen wurde der

acht Jahre alte Knabe Julius Specht
von einem Motorwagen der Central-

der Stelle todt.

Giebing. Ertränlt hat sich der

eincr Mergelkule.
Hadersleben. In der hiesi-

gen Christine - Friederike - Stiftung
starb der Vorarbeiter Plaugstrup von
der Petersen Knochenmehlfabrik in

des Kohlenhändlers Matthießen zog
sich dadurch, daß es in ein Gefäß mit
lochendem Wasser stürzte, schwere Ver-
letzungen zu, an deren Folgen es starb.

In der Husumer Au ertrank beim
Baden der jugendliche Detlef Paulsvon Hohlacker.

Prodi», Schirmn.
Breslau. Graf Carl Rothkirch-

Truch, Besitzer der Herrschaft Burau-
Klix, ist bei einer Bergpartie am Vier-
waldstädter See abgestürzt. JnStanz,
wohin man den Verunglückten gebracht
hatte, ist er gestorben. In Freising
verhaftete die Polizei auf telegraphi-

die Aktuarswittwe Bertha Rasper
um's Leben gekommen.

Borsigwerk. Als der an der
Schmalspurbahn angestellte Bahnwär-

l2 Uhr Nachts von

an. Der Mann erwachte jedoch so-
fort, sprang aus dem Bett und löschte
die Flammen, indem er sie mii seinen

weggenommen hatte.
Provinz Posen.

Posen. In einem Anfall von

Brust bei, welch- jedoch nicht lebensge-
fährlich sind. Als vor der Straf-
kammer der Staatsanwalt gegen den
Maler Stachowiak wegen Rückfall-
diebstahls eine einjährige Zuchthaus-

jedoch vom Gerichtsdiener gehindert
wurde. Als das Urtheil, welches nach
dem Antrage des Ersten Staatsan-

Schutzmann überwältigt und gefesselt

Bartschi n. Das Ehepaar Bi-

Gewitters unter einen Baum gestellt
Halle, wurde vom Blitz erschlagen.

Provinz Sachse».
Magdeburg. Auf dem Cra-

NestauratcurS Buggenhagen aufgefun-
den. Es wurde Selbstmord durch Er-
schießen festgestellt.

sene Hochzeit.
Burg. Das Rentier Schulze'sche

Ehepaar hier feierte das felteneFest der

tigam, der frühere Sattlermeister und
Tapezierer August Schulze, ist 77, die
Jubelbraut, Friederike, geb. Dürin-
ger, 76 Jahre alt.

Quedlinbur g. Das Jubiläum

Fahldieck.
Schönebeck. Das Arbeiter Hent-

schel'sche Ehepaar feierte das Fest der
goldenen Hochzeit.

Provinz Hannover.
Bodenwerder. Der 15 - jäh-

rige Schiffsjunge Chr. Schünemannvon hier ist in Hameln ertrunken.

Emde». Das Fräulein Tina van
Mark hat durch Ertränken Selbstmord
begangen.

E t Ter Wirth Friedrichs in

Gifhor n. Im Alter von 90 Jah-ren ist der älteste hiesige Bürger, Schu-
hmachermeister August Müller, gestor-

Hameln. Der Arbeiter Ernst Dü-
vel stürzte bei dem Ne'.lbau der Frede-
sternische in eine Grube und erlitt so
schwere Verletzungen, daß er wenige
Minuten darauf verschied. Düvel war

i

Provinz Westfalen.
Bielefeld. Der Transporleur

Paul Biermann aus Herford hat sich
im Schnellzug kurz vor Einlaufen im
hiesigen Bahnhof erschossen. Er hatte
zwei Gefangene wegzubringen, und

Bochum. Der 63 Jahre alte

auf den Grund niedergebrannt.
Das 10jährige Töchterchen des Arbei-
ters Böge Hierselbst versuchte Feuer
anzumachen und benutzte hierbei Pe-

gestorben ist.
Nlieiiiprovlnz.

Aachen. Die Leiche des seit
Pfingstmontag abgängigen Kurdieners

Bonn. Student Gutte aus Chem-

medaille am Bande verliehen worden.
Boppard. Ein Schiffsheizer Na-

mens Franz Hippert aus Ehrang bei
Trier ist bei Oberspay ertrunken.

Crefeld. Der Schlachthof - Di-
rektor Pannertz ist seines Amtes entho-

schwer verletzt worden.
Provinz Hesien-Nasian.

Kassel. Dem Soldaten Schlotter-
kose von der 5. Comp. deZ 63. Jnf.-Regts., welcher zu den Schwerverletzten

de der 62 Jahre alte Taglöhner Re-

gung ist der Mann getödtet.
Mitteldeutsche Staaten.

Altenburg. Die berühmte vom

6 Monaten Gefängniß und 5 Jahren
Ehrverlust verurtheilt.

Gera. In der Jahr'fchen Eisengie-

le na. Dr. Walter Krey. früher

Wagen abzustürzen und sich nicht un-

zuztlziehen.
Sachsen.

Dresden. Das sächsische Ober-
landesgericht hat das Verbreiten fo-

trete. 5? 3

Chemnitz. DaZ hiesige Landge-
richt verurtheilte den Arbeiter Hie-
mann aus Wolkenstein, der durch seine
Leichtfertigkeit es verschuldete, daß die
große Baumwollspinnerei Wollensteinmit sämmtlichen Nebengebäuden in

aufging, zu acht Monaten

Geifin g. Ihr 400 jähriges Ju-

aus, das derart schnell um sich griff,
daß kurz darauf der ganze Dachstuhl
in hellen Flammen stand. Bald hatte

störte.

den in Asche gelegt.
Leipzig. Das 4 Jahre alte

Töchterchen des Schlossers Franke zu

Hcssrn-Tarmstadt.
gender Schulmann in weiten Kreisen
bekannte Dr. Dettweiler in Bensheim
wurde zum Direktor des Gymnasiums

Seligen st a d t. Ein Nachts

Wa h l en. Das Anwesen des Po-

Savrru.
München. In der Kunstmetall-

gießerei von Lasser, Maistratze 25,
fanden die Lehrlinge Schmid undLech-

so schwer verletzt, daß er bald daraus

halten werden sollte. Die Werkstatt

Isar stürzte ein Theil des Gebälkes ein

der. Der Thäter ist verhaftet.
Bayreuth. Im Schäferlein'-

schen Dampfsägcwerk brach Großfeuer

den.
Großberg. Das Anwesen der

Bewohner Fischer und Scheuer ist ein

Feuerspritze des Ortes, zur Zeit inße-

stifter wurde der 16 Jahre alte Ge-
meinde - Arme Johann Kiesser ver-
haftet.

gebrannt.
Württemberg.

Stuttgart. Der ledige Diener

Der Thäter ist verhaftet.

großer Mehrheit. Die Steuer ist aus
65 Pfennig pro Hektoliter festgesetzt.

Aushebung des Bollsschulgeldes mit

Ernte"B,4s!?,«« Mar? Obst-
bäumen 4,505,000 Mark, 3) an Ge-
bäuden 564,000 Mark, also zusam-
men «.525,000 Mark bei 29,580 Ein-

Baden.

Karlsruhe. Der ehemalige
Präsident des evang. Oberkirchenraths,
Dr. Franz Ludwig v. Stößer, hat sich
in Freiburg i. B. mit Fräulein Marie
H. A. A. Flad vermählt, v. Stößer
ist im Jahre 1824 geboren, somit 73
Jahre alt.

auch Militär zum^ Löschen h-rangezo-

! gung von ca. 900 M. verhaftet. Er

Freiburg i. B. Kassirer Böh-

Rlicitlpsal;

gliicksfaU ereignete sich im St. Clara-

tloster. Daselbst war der Zimmermei-
ster Georg Schwartz mit dem Aus-
schlagen eines Neubaues beschäftigt,
wobei er herabfiel und sofort todt war.

hatte die^Feldzüge 1866 und 1870?71

! Annweiler. Restaurateur Mül-
ler, 55 Jahre alt. stürzte beim Anma-
chen von Borhängen aus dem vierten

der. Der ledige 23 Jahre alte G.
i Lang war in der Ullrich'schen Fabrik

j mit seinem Meister wegen 50 Pfennig
Lohnentziehung in einen Wortwechsel

, ertränkte sich.
Äsm-Lothringen.

I Straßburg. Bei einem Säbel-

schen Studenten Schütt wurde ersterer
leicht verletzt.

! Hartzweiler. Unter dem Bei-

den Ringen, die dieselbe ausweist, ca.

200 Jahre alt sein dürste.
Mecklenburg.

Rostock. Die herzogliche Fasa-

i bestand sind gegen 350 Exemplare um-
j gekommen. Man vermuthet, daß das

' Feuer durch Brandstiftung entstanden
ist. Der 11jährige Knabe Friedr.
Vick ist in der Warnow ertrunken.
Kaufmann C. W. T. Burmeister be-

Saß ist im Alter von 80 Jahren ge-

Sohn des Gastwirths Saß geboren.
Oldenburg.

Oldenburg. Der Maurermeister

Unglück, ein Pein zu brechen,
ijrrie Stiisic.

Hamburg. Rentier Andreas

Köhler fuhr 30 Jahre davon 17

aus Berlin plötzlich todt zu Boden
stürzte. Ein Schlaganfall war die
Todesursache. Bei einem Zusam-
menstoß des Dampfers ?Abendroth"
mit einer Barkasse kenterte letztere und

heirathet), Schmied Zembecke (unver-
heirathet), Mechaniker Günther (ver-

heirahet) und Maschinist Carssen (ver-
heirathet).

Schwei..
Basel. Im badischen Bahnhofe

dahier starb plötzlich an einem Schlag-

kant Ed. Burkhard!.

Bundesstadt, Frau v. Tfcharner,Witt-
we des Bildhauers v. Tfcharner, be-
ging ihren hundertsten Geburtstag.

! Bichwyl. Bei einem Gewitter ist
zwischen Bichwyl und Flawyl

! Pferde sind todt.

ist. 80 Jahre alt,' geworben!
! Der Präsident des Wiener Renn-

verbandes für Radfahrersport Paul
Reinhardt wurde wegen Unterschla-
gung von 600 Gulden verhaftet. ?Die
Verkäuferin hat ein

fchaft angeknüpft hatte, aus Aerger
über dieses Verhältniß aus dem Fen-
ster des zweiten Stockwerkes eines Ha-
ufes in den Hofraum hinabgeschleudert.
?Die Privatiersgattin Caroline Köl-
ler, 56 Jahre alt, beging Selbstmord,
indem sie sich aus dem zweiten Stock
ihres Hauses, Kleine Schiffgasse No. 4,
stürzte.

D B kbe t E l
Lackner alias Margesich ist nach Un-
terschlagung von 6000 Gulden flüchtig
geworden.

Bud a p e st. Die Biolinistin Ju-
lie Perlroth aus Wien hat hier Selbst-

Beiden. Dr. Poriser aus Ko-
preinteinitz ist beim Baden im hiesigen
See ertrunken.

Gars. Der 26jährige Forstad-
junct Ludwig Reisner ist im Walde

! ermordet gefunden; die Thäter sind
unbekannt.

ünrcmimrg.
Luxemburg. Zu später Nacht-

stunde brach in einem Gebäude der

Bahnhofs Avenue, da- dem Geschäfts-
Agenten Scholtes gehört und in wel-

chem Stallungen und Werkstätten un-
tergebracht sind, Feuer aus. Dem
Kaufmann Levy verbrannte ein Theil
seines dort untergebrachten Futtervor-
raths, dem Schreiner Matthias Wer-
thesen aus Clausen sämmtliches Ar-

welche beide in dem Gebäude ihre
Werkstätten hatten. Werthesen erlei-
det einen Schaden von ca. 1200, Beck

einen solchen von 700 bis 800 Francs.
I Das Gebäude wurde zum Betrage von

3000 Francs beschädigt.

Biel besprochen wird

gegenwärtig in Budapest eine Affaire,
die das Verschwinden der Chansonnet-
tensängerin Clara Lardinois aus Liit-

i tich betrifft. Das Mädchen war vor
! mehreren Wochen in einem dortigen

Variete engagirt, später nahm sie ein

' verließ die ungarische Hauptstadt. Bis-
her fehlt von ihr jede Spur. Made-
moiselle Lardinois ist, wie erwähnt, in
Liittich z» Hause, wo auch ihre Eltern
wohnen. Als die Letzteren innerhalb
mehrerer Wochen keine Nachricht von

ihrer Tochter erhielten, stellten sie Nach-
forschungen an, die jedoch kein positives

Resultat ergaben. Die Budapester Be-
hörden, an die die besorgten Elt;rn sich
zuerst wendeten, konnten keine Aus-

, kunst geben, es wurde nur erhoben, daß
! das Mädchen Budapest vor mehreren
! Wochen verlassen Halle, und zwar in
Begleitung eines jungenßumänen, mit

! dem sie während ihres BudapesterAuf-
j entHalts öfters gesehen wurde. Die

Z Budapester Behörde setzte sich nun mit
den Aemtern in Bukarest in Verbin-
dung. Das Ergebniß der eingeleiteten
Erhebungen stellte fest, daß die Sän-
gerin thatsächlich inßukarest war. Dort
verliert sich jede Spur. Man befürch-
tet, daß Clara Lardinois das Schick-
sal der ermordeten Anna Simon erlit-
ten habe.

Stadtbl." durch folgende Worte Luft:

die Hetz- und Saufbrüder werden.
Da verzehrte sie der Esel und's hätte
keine Noth und's weinte sich Mancher
die Augen nicht roth. Ich erkläre
hiermit meinen Mann als einen er-
bärmlichen Radaumacher, Verschwen-
der, Erzlügner, Spötter, Ehrabschnei-
der und Erztrunkenbold; dcm muß Lu-
cifer sämmtliche Acten schon an der
Wiege gesungen haben, sonst wäre er
nicht in Alles so eingeweiht. Doch
was betrübst du dich, arme Seele, hoffe

FürdasvonPros. Peter
aus Göttingen auf dem Brocken einge-

suchsfeld ist die Anschaffung und An-
pflanzung von weiteren 450 Alpen«

Coniferen ermöglicht worden. Die

?ln dem Orte Giesen-

Attentäter ist verhaftet.

Ais
schullehrer aus Vergnügen, oder um
sein Einkommen aufzubessern, zu Ne-
benbeschäftigungen greift, ist bekannt.
Neu dürfte aber sein, daß, wie jetzt in
Velten vorgekommen ist, eine Lehrerin

einst die Jette.Bath, die Jahre Hin-

burg und Berlin führte. Das Auf-

? Die P /on lere von
Straßburg sind hoch oberhalb Lauten-
bach im Ober - Elsaß am Bel^ienfte
auf den 1424 Metcr hohen Gipfel des

Großen Belchen, des höchsten Punktes
des Elsaß, weiterzubauen, an der sie
seit drei Jahren arbeiten. Eine strate-
gische Bedeutung hat der Bau nicht, er

ist eine Uebungsarbeit mit praktischem
Nutzen, da durch diese Straße der Bel-
chengipfel auch solchen Naturfreunden
zugänglich gemacht wird, die nicht zu
Fuß hinaufgelangen können. Die Er-
bauung der Straße ist darum sehr
schwierig, weil Sprengungen an den

zahlreichen Granitfelsen vorgenommen
werden müssen. Ein Theil der von 6

Uhr Morgens bis 4 Uhr Nachmittags
emsig schassenden Soldaten hängt an

Stricken an der steilen Felsenwand,
in der sie mühsam die Sprenglöcher

Ueber einen der merk-
würdigsten Schiffbrüche berichtet die
letzter Tage in Liverpool angekommene
Frau des Capitäns Christie, des Füh-
rers des untergegangenen Schiffes
?Traveller". Das Schiff befand sich,

mit Zucker beladen, auf der Reise von

Java nach den Ber. Staaten von Ame-
rika. Das Schiff war kaum von Java
abgefahren, als unter der Besatzung

Fieber ausbrach. Alle, ohne Ausnah-
me, litten an demselben und einer starb
nach dem Andern. Ein holländischer
Matrose stürzt- sich im Delirium ins
Wasser und bald darauf starb der Ca-
pitän. Schließlich langte das Schiff
bei Rodriguez, einer von französischen
Creolen bewohnten Insel, an. Man
erlaubte aber die Landung nicht und
bald darauf scheiterte der ?Traveller".
Die noch Lebenden flüchteten sich auf
ein« wüste Insel, wo sie 22 Tag- blie-
ben, bis sie erlöst wurden.

Ein furchtbares Drama
hat den zur Nachfeier des Nationalst
stes in Paris stattsind-nden Straßen-
ball in der Rue Eoquilliere nahe bei
den Markthallen -inen Augenblick un-

terbrochen. Ein Individuum stürzte
sich plötzlich aus ein tanzendes Paar
und versetzte zunächst dem Manne zwei
Messerstiche in den Arm. worauf er die

Waffe der jungen Frau tief in die

Brust stieß. Sie ließ einen furchtbaren
Schrei hören, eilte bis an die Ecke der

Rue Coq-Heron und brach dann zu-
sammen, um mehrere Minuten später

ihr Leben auszuhauchen. Der Mörder
wollte sich dann selbst tödten, wurde
aber daran gehindert. Er ist ein Bel-
gier Namens Gorris. der mit der -r
mordeten Elisa Schenck aus Briisse
nach Paris gekommen war, wo sie ihn
von dem von ihm verwundeten Schnei
der Van Bure abspenstig gemacht wur-
de. Die Menge lieh sich nur eine kurze
Zeit durch dieses Drama in ihrem aus-
gelassenen Vergnügen stören und
drehte sich wenige Augenblicke nach dem

Fortschaffen der blutigen Körper wie-

der im fröhlichen Reigen. . _
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